
Auf unserer Rundreise ab/bis Calgary reiht sich ein landschaftlicher Höhepunkt 
an den nächsten. Wir bummeln durch Ban� , wandern im Jasper Nationalpark, 

staunen über die Farbe des Lake Louise und genießen die Fahrt über den Ice� eld 
Parkway. Wir erleben aber auch Insider-Highlights, wie den Spray Lake und den 

Peter Loughead Provincial Park im abgelegenen Kananaskis Country. 
Eine Kanu-Expedition krönt die Reise. Vier Tage paddeln wir auf dem eindrucks-

vollen North Saskatchewan River.
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Canadian Rockies: 
Into the Wild
Kanada

Leistungen:
 Flughafentransfers
 2 Hotelübernachtungen im 

 Mittelklassehotel (DZ) in Calgary
 2 Übernachtungen in der 

 Shunda Creek Wilderness Herberge
 11 Übernachtungen im 2-Pers.-Zelt
 Gruppen-Campingausrüstung
 Transport im klimatisierten 

 Kleinbus/Van
 Deutschsprachiger Guide/Reiseleiter
 Parkeintritts- und Campinggebühren
 4 Tage Kanutour inkl. Kanus, Paddel, 

 Schwimmwesten, wasserdichte Säcke

Teilnehmer: min. 6, max. 14

Nicht enthaltene Leistungen: Flugan-
reise, Verpflegung (ca. 15 CAD pro Tag), 
persönliche Ausgaben, persönliches 
Outdoor-Equipment (Schlafsack, 
Isomatte, etc.)

Zusatzkosten: Einzelzimmer/-zelt 339 €, 
Mountainbike-Miete (ca. 45 CAD), 
Rafting-Wildwasserfahrt (ca. 120 CAD)

Veranstalter: Partnerveranstalter

1. Tag: Ankunft in Calgary. 
2. Tag: Nach dem Frühstück kurze 
Stadtbesichtigung von Calgary und 
Provianteinkauf für die nächsten 
Tage. Danach Fahrt an dem kleinen 
Indianerdorf Morley vorbei ins Kana-
naskis Country. Dort schlagen wir das 

Bighorn-Schafe, Elche und Wölfe. 
4. Tag: Auf Schotterstraßen fahren 
wir weiter zum Spray Lake. Unter-
wegs haben wir gute Chancen, Elche 
oder sogar Grizzlies zu beobachten. 
Am Spray Lake bauen wir das Lager 
auf. Anschließend geht es weiter 
zum Burstall Pass (Gehzeit ca. 5 bis 
6 Stunden, 14 bis 16 km), der zu den 
reizvollsten Wanderungen im Tal 
zählt. Am Abend genießen wir am 
Lagerfeuer den Ruf des „Loons“ auf 
dem Spray Lake. 

Lager am Kananaskis Lakes Camp-
ground für zwei Nächte auf.
3. Tag: Eine ganztägige Wanderung 
im Peter Loughead Provincial Park 
bietet grandiose Aussichten auf die 
umliegenden Berggipfel. Wir haben
die Möglichkeiten bis auf den 
„Pocatera Ridge“ (500 Höhenmeter 
auf 9 km) oder eventuell den „Baldy 
Pass“ zu wandern (600 Höhenmeter 
auf 8 km/16 km Rundweg). Wir ge-
nießen die Zeit in der Wildnis und 
der natürlichen Heimat der Grizzlies, 

Canadian Rockies: 
Into the Wild

Reise-Nr. Termine Preis/Pers.
CR 1 12.06. – 27.06.22 1.899 €

CR 2 03.07. – 18.07.22 1.899 €

CR 3 24.07. – 08.08.22 1.899 €

CR 4 14.08. – 29.08.22 1.899 €

5. Tag: Wir können eine Halbtageswan-
derung auf den Ha Ling Gipfel unter-
nehmen oder auf den West Wind Pass 
mit Aussicht auf das Bow Valley Tal. Am 
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me der Welt. Beim Bummeln durch 
Banff, das durch seine heißen Quel-
len berühmt wurde, bietet sich ein 
Panoramablick auf den Cascade 
Mountain. Wir fahren weiter zum 
Lake Louise und zum Moraine Lake, 
die für ihre türkisblaue Farbe be-
kannt sind. Bei einem Spaziergang 
am Ufer des Lake Louise oder einer 
Wanderung zum Lake Agnes Tea 
House beindrucken die umliegenden 
Berge und Gletscher. Es besteht auch 
die Möglichkeit, eine Wanderung 
auf den Sentinel Pass oder zu den 
Conselation Lakes zu unternehmen 
(Gehzeit jeweils ca. 3 bis 4 Stunden). 
Die nächsten 2 Nächte zelten wir auf 
dem Johnston Canyon Campground.
7. Tag: Whitewater-Rafting auf dem 
Kicking Horse River (optional). Das 
Wildwasser sprudelt durch die engen 
Schluchten bis in das North Thomp-
son Tal hinab. Für diejenigen, die 
lieber zu Fuß unterwegs sind, geht 
es zum tosenden Takakkaw Wasser-
fall (350 m) und von dort aus zu den 

Twin Falls (Gehzeit ca. 4 bis 5 Stun-
den). Es gibt auch die Möglichkeit, 
über den Waleback zu wandern, mit 
grandiosen Aussichten auf das Litt-
le-Yoho-Tal und den Yoho-Gletscher 
(Gehzeit ca. 6 bis 7 Stunden). 
8. Tag: Wir fahren über den Bow Pass 
zum Columbia Icefield. Der „Icefields 
Parkway“ gilt als Traumstraße der Ka-
nadischen Rockies. Das unglaubliche 
Landschaftspanorama „zwingt“ zu 
zahlreichen Fotostopps. Von Tangle 
Falls und dem Columbia Icefield geht 
es weiter bis zur kleinen Stadt Jasper, 
wo wir zwei Nächte bleiben.
9. Tag: Wir verbringen einen ganzen 
Tag in Jasper und im Jasper National-
park. Wir mieten uns Mountainbikes 
oder unternehmen eine Wanderung 
hoch auf die Bald Hills (Gehzeit ca. 3 
bis 4 Stunden), mit Blick auf das tür-
kisblaue Wasser des Maligne Lakes. 
Ein Besuch des Maligne Canyon ist 
sehr zu empfehlen.  
10. Tag: Zurück geht es auf dem Ice-
fields Parkway, vorbei am Colum-
bia Icefield, bis Saskatchewan River 
Crossing. Wir schauen uns die Atha-
basca Falls an, anschließend geht es 
dann weiter auf dem David Thomp-
son Highway, vorbei am Abraham 
Lake bis zum malerischen Shunda 
Creek Wilderness Hostel, unserem 
Zuhause für die nächsten zwei Näch-
te (Fahrstrecke ca. 250 km). Eine 
kurze Wanderung auf den Parkers 
Ridge (Gehzeit ca. 2 bis 4 Stunden) 
bietet einen großartigen Blick auf 
den Saskatchewan-Gletscher. Au-
ßerdem gibt es die Möglichkeit über 
den Wilcox Pass zu wandern, der 
atemberaubende Aussichten auf das 
Columbia Icefield bietet (Gehzeit ca. 
5 Stunden). Kurz vor dem Abraham 
Lake gibt es auch die Möglichkeit, ei-
ne 8 km lange Wanderung bis zu den 
Siffleur Falls zu unternehmen.
11. Tag: Wir verbringen den Tag beim 
Kanu-Training am Goldeye Lake. 
Nach einigen Grundanweisungen 
und etwas Theorie geht es ins Kanu. 
Wir steigern und verbessern unsere 
Paddelfähigkeiten durch verschie-

Nachmittag fahren wir ca. 40 km 
vom Spray Lake hinunter in das zwi-
schen den Rocky-Gipfeln gelegene 
Bergdorf Canmore. Hier versorgen 
wir uns mit neuem Proviant und ha-
ben die Möglichkeit, ein wenig zu 
bummeln. 
6. Tag: Wir machen uns auf den Weg 
in das ca. 60 km entfernte, berühmte 
Bergdorf Banff. Die nächsten 4 Tage 
verbringen wir im Rocky Mountain 
Nationalpark System, einem der 
größten geschützten Parksyste-

dene Aktivitäten und Übungen. Am 
Abend packen wir die Ausrüstung für 
die viertägige Kanuwanderung. 
12. bis 14. Tag: North Saskatchewan Ri-
ver. Am ersten Tag auf dem Fluss sind 
wir noch von den hohen Rockies um-
geben. Wir gewöhnen uns daran, mit 
beladenen Booten zu fahren. Die Kur-
ven und Stromschnellen erfordern 
konzentriertes Steuern. Am Abend 
schlagen wir unser Camp auf einer 
der vielen Flussinseln auf, kochen 
am Lagerfeuer und genießen die 
Atmosphäre am Strand. Im Verlauf 
der Kanutour können wir vielleicht 
Weißkopfseeadler, Wölfe, Bären und 
Caribous in ihrem natürlichen Le-
bensraum beobachten. Der North 
Saskatchewan ebnet sich seinen Weg 
aus dem Herzen der Berge in die roll-
enden Foothills der Rocky Mountains. 
Die „Brieerlies“ bieten nochmal eine 
gute Chance, das Paddeln im Wild-
wasser zu üben. Hier hat der North 
Saskatchwan nach dem Zusammen-
fluss mit dem Ram River genügend 
Volumen und Breite angenommen, 
sodass man alle Stromschnellen auch 
vermeiden kann. Begleitet vom Knis-
tern des Lagerfeuers zelten wir unter 
dem Sternenhimmel.
15. Tag: Wir verbringen noch einen 
halben Tag auf dem Fluss. Am frühen 
Nachmittag erreichen wir unser Ziel 
nahe der kleinen Stadt Rocky Moun-
tain House. Wir verabschieden uns 
von dem Fluss, der uns so vertraut 
geworden ist, und fahren zurück nach 
Calgary.
16. Tag: Abreise nach dem Frühstück. 
Shuttle zum Flughafen. Rückflug nach 
Hause.   


